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T agtäglich verwenden 
Millionen von Ver
brauchern kosmeti
sche Produkte zur 

Reinigung und Pflege der Haut 
und der Haare. Kosmetik trägt 
dadurch ganz wesentlich dazu 
bei, dass Menschen gesund blei
ben und sich wohl fühlen. Sind 
Kosmetika nicht oder nicht aus
reichend gegen eine Verkei
mung geschützt, können Bakte
rien, Hefen oder Pilze die 

Produkte verunreinigen. Das 
kann beispielsweise Hautrei
zungen, Infektionen oder Aller
gien verursachen. Aus diesem 
Grund werden in Kosmetika 
verschiedene Konservierungs
stoffe eingesetzt.

Aseptisch hergestellt Die 
Herstellung kosmetischer Pro
dukte erfolgt heute unter sehr 
sorgfältigen Bedingungen, so
dass die kosmetischen Pro

dukte in der Regel keimarm 
oder gar keimfrei auf den Markt 
kommen. Eine Verkeimung 
kann jedoch bereits bei der ers
ten Anwendung entstehen. 
Wenn Verbraucher beispiels
weise nach dem Öffnen des 
Produkts mit den Fingern 
Creme entnehmen, können da
durch Keime in das Produkt ge
langen und sich dort vermeh
ren. Insbesondere kosmetische 
Produkte mit einem höheren 
Wassergehalt, wie Shampoo, 
Duschgel oder Körperlotion, 
sind anfällig gegenüber Mikro
organismen, während wasser
freie Produkte praktisch nicht 
von Keimen angegriffen wer
den. Die Mikroorganismen fin
den in den Produkten ideale 
Bedingungen, wenn neben 
Wasser auch energiereiche, or
ganische Verbindungen wie 
zum Beispiel Kohlenhydrate, 
Proteine oder Fette enthalten 
sind.

Hauptfunktion ist eine 
andere Neben den Konser
vierungsstoffen, die laut der 
EUweit geltenden Kosmetik
verordnung zur Verwendung 
in kosmetischen Produkten zu
gelassen sind, gibt es weitere 
Stoffe, die aufgrund ihrer an
timikrobiellen Eigenschaften 

Kosmetika und Körperpflege
produkte konservieren können: 
multifunktionelle Stoffe. Das 
besondere an diesen Stoffen ist, 
dass sie zwar gegen Mikroor
ganismen wirken, indem sie 
deren Wachstum hemmen oder 
auf andere Art und Weise eine 
Verkeimung verhindern kön
nen. Ihr hauptsächlicher Zweck, 
warum sie in dem Produkt ent
halten sind, ist jedoch ein ande
rer. Um nicht kosmetikrecht
lich als „zulassungspflichtiger 
Konservierungsstoff “ einge
stuft zu werden, müssen der
artige Wirkstoffe eine andere 
Hauptfunktion im kosmeti
schen Produkt erfüllen. So wir
ken diese Stoffe beispielsweise 
maskierend, indem sie uner
wünschte Eigengerüche der In
haltsstoffe überdecken. Auch 
können sie hauptsächlich duft
gebend, desodorierend, feuch
tigkeitsspendend oder adstrin
gierend sein oder antistatisch, 
emulgierend oder haarkonditi
onierend wirken.
Bei den multifunktionellen 
Stoffen handelt es sich zum Teil 
um Einzelsubstanzen, wie zum 
Beispiel Polyalkohole oder spe
zielle organische Säuren. Oder 
es werden teils auch komplex 
zusammengesetzte Extrakte be
ziehungsweise ätherische Öle 
verschiedener Pflanzen oder 
Pflanzenteile verwendet, wie 
beispielsweise Eukalyptusblät
ter, Teebaumöl, Rosmarinblät
ter oder Salbeiblätter. Ob ein 
Stoff eine keimhemmende Wir
kung auf Mikroorganismen aus
übt, hängt vor allem von der 
eingesetzten Menge sowie wei
teren Faktoren wie zum Beispiel 
dem pHWert im Produkt ab. 
Nach derzeitigem Stand gibt es 
circa 200 multifunktionelle 
Stoffe, die in Kosmetika einge
setzt werden können.  n
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PRAXIS MULTIFUNKTIONELLE STOFFE

Damit Körperpflegeprodukte sicher in der Anwendung sind, müssen 
sie vor einer Verkeimung geschützt werden. Neben Konservierungsmitteln 
gibt es weitere Stoffe, die das ganz nebenbei tun.

Sie können 
 einfach mehr



Für Sie  

in Ihrer  

Apotheke
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  Anti-Aging

„Lässt meine Haut jünger aussehen“

Gezielt 
 gegen Falten!

Anti-Aging-Peptid Argireline®  

 Mit kosmetischem, externem botoxähnlichen Effekt.

Hyaluron 
 Erhöht die Hautfeuchtigkeit.  
 Lässt die Haut dadurch straffer erscheinen.

Antioxidanzien-Komplex mit Beta-Glucan 
 Schützt vor frühzeitiger Hautalterung und regeneriert  

 schon entstandene Schäden.

Liposome und Jojobaöl 
 Reduzieren den Feuchtigkeitsverlust und erhöhen  

 die Hautelastizität.

     30 ml | PZN 04637668

Der topische botoxähnliche Effekt.

Fordern Sie die In-vitro-Studie zur Wirkung von 
Argireline® unter info@dermasence.de an!

Hyalusome 
Konzentrat
Das innovative Anti-Aging-Fluid
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